
 
      doc - 05.10.09  ...sein Reich komme! 

 www.veitc.de   1/3   

Themenreihen für die Jugendarbeit 
 
+ Apologetik - Verteidigung des Glaubens: Schöpfung/Evolution, Gottesbeweise, 

Apologetik, Okktultismus 
+ Freundschaft: Partnerfindung, Gestaltung 
+ Sexualtiät: Gottes Erfindung, Sex, Zärtlichkeit, Selbstbefriedigung 
+ Der Heilige Geist: Gaben, Wirkung, Dreieinigkeit 
+ Jesus: Leben, Tod, Auferstehung, Wiederkunft 
+ Die 10 Gebote 
+ Tour durch ein Buch der Bibel (ausgewählte Texte) 
+ Die 5 krassesten Gleichnisse 
+ Lebensbilderreihen: David, Josua, Daniel, Mose,8 
+ Die 5 coolsten Geschichte aus der Apostelgeschichte8 
 
2.1.1. Relevante biblische Informationen für Teens - und Jugendliche (je nach 
Zielgruppe) 

Welche thematischen Schwerpunkte sollten in einer Jugendarbeit alle drei 
Jahre irgendwie dran kommen, weil wichtige Infos rüberkommen müssen? 
(Tafel: Überschriften aufschreiben und Schüler fragen, was dazu gehört): 
• Apologetische und dogmatische Themen:  

Argumente für den Glauben, Evolution & Schöpfung, Lehre von Gott, Lehre 
vom Menschen, Reich Gottes, Religionen, Okkultismus, Heilsgeschichte, 
Postmoderne, Individualismus... 
Solche Themen sind wichtig, weil der einfache Kinderglaube durchdacht werden muss, 
damit er im normalen Alltag auch mal einem Angriff stand hält. Auch für die 
nichtchristlichen Jugendlichen ist es wichtig, damit mal ihr Glaube an die Evolution, an 
den Atheismus... hinterfragt wird. 

• Themen, die meine Persönlichkeit betreffen: 
Selbstwert (Klamotten, Schönheit), Wer bin ich?, Eltern, Sexualität, 
Freundschaft, Single, Partnerfindung, Berufung, Gottes Willen erkennen 

• Themen, die das geistliche Leben betreffen: 
Bibel lesen, Kontakt mit Gott, Beziehung zu Gott, Gebet, Gemeinschaft, 
Gemeinde, Heiliger Geist, Geistesgaben, Zweifel, Gottesbild, Veränderung, 
Sünde, Kampf gegen Sünde, Anfechtung, Gesetze, Gebote8 

• Bibelwissen/Bibliologie:  
Bibelarbeiten, Einführung in biblische Bücher, Grundwissen... 

• Themen, die unsere Aufgabe betreffen:  
Mission, Gesprächsführung, Zeugnis geben, Apologetik, Diakonie, Dienst... 

• Themen, die unseren Lebensstil betreffen (Ehtik):  
Partnerschaft, Umwelt, Geld, Zeit, Abtreibung, Sexualität, Gentechnik, 
Zeitplanung, Christ und Arbeit/Schule, Poltitik, Medien, Zivildienst, 
Bundeswehr, Krieg & Frieden, Sucht... 

• Themen die die Person Gottes betreffen 
Gottes Liebe, Jesus, Heiliger Geist, Gottes Heiligkeit8 

• Evangelistische Themen 
Aufruf zur Bekehrung, Taufe 

• Themen die für mich als Jugendlicher interessant sind 
Bewerbung, Knigge, Klamotten  

 
Frage: Welcher Bereich hier ist eurer Meinung nach der Wichtigste? 
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Es geht um „Lehret sie halten!“ Allerdings sind Jugendliche in einer Phase, wo 
gerade Themen für sie wichtig sind und nicht ellenlange Bibelarbeiten durch Bücher 
des AT. Manche christlichen Jugendlichen sind auch so voll von Lehre, weil sie seit 
18 Jahren voll gelehrt werden, dass es Zeit wird, praktisch was zu tun.  
 

2.1.2. Vermittlung der Information 
Zielgruppe: Hier muss man vor allen Dingen die Zielgruppe vor 
Augen haben. Teens, Jugendliche, Christen, Nichtchristen,... 
wenn es geht, gerade bei großen Gruppen, nicht alle über einen 
Kamm scheren. 
Methodik: Sie ist sehr vielfältig: Bibelarbeiten, Themen, 
Gruppenarbeiten, Andachten, Seminare, Unterricht, 
Kleingruppen... und zwar auf Freizeiten, an Wochenenden, an 
Abenden, an Vormittagen...  

Alter: Wenn man Teenager hat, dann sollte man mehr in Richtung Thema 
gehen, auf die aktuellen relevanten Themen im Lebens des Teens eingehen, 
als trockene Bibelarbeit über das Buch Richter abzuhalten. Bei älteren 
christlichen Jugendlichen kann dies wiederum genau der Knaller schlechthin 
sein. 
Mitarbeiter: Mitarbeiter mit Lehrbegabung nehmen und nicht abwechseln, weil 
dies so üblich ist.  

 
2.1.3. Thematische Schwerpunkte & „3-Jahres-Rotation“ 

Es ist wichtig, dass wir Informationen wiederholen, damit sie sich einprägen. 
Ich war auf einem Seminar mit K. Eickhoff. Seine Ansicht, von mir notiert:  
52 Sonntage und 52 Mittwoche = 104 x Themenwechsel. Wie soll man sich 
alles merken und irgendwas umsetzen? Man bekommt andauernd neue 
Eindrücke - aber man kann nichts umsetzen. Man hat den Eindruck, es gäbe 
eine geheime Absprache mit dem Prediger (ich sage es, aber tut nichts). Dies 
muss geändert werden! - Seid aber Täter des Wortes und nicht Hörer allein - 
Jak. 1, 22; Lk. 6,46ff 

• Deshalb bitte thematische Schwerpunkte für zwei Monate setzen: z.B. 
Nachfolge, Apologetik, Apostelgeschichte, Heiliger Geist... damit wir 
Themen ganzheitlich und erschöpfend behandeln! 

• Deshalb ruhig alle drei Jahre (3-Jahres-Rotation) die Themen 
wiederholen, weil wir viel vergessen, die Gesellschaft permanent 
Meinungen prägt, durch Filme, Bravo, Freunde..., ständig neue Leute 
in die Jugendarbeit kommen 

Dies erfordert natürlich eine übersichtliche und nachvollziehbare Planung. 
 
2.1.4. Schwerpunkt-Check (Diskussion & Analyse) 

Setzt euch zu dritt und viert zusammen und überlegt, wie es in eurer 
Jugendarbeit aussieht oder aussah (zur Not könntet ihr auch eure Gemeinde 
scannen).  
Biblisch-informatorischer 
Schwerpunkt 

Wichtig für Zielgruppe? 
Teens, Jugendliche, 
Christen, Nichtchristen 
1 -5 (stark - schwach) 
 

Momentane Intensität 
1 -5 (stark - schwach) 

Schwerpunkt verlagern  
+ verstärken 
= gleich lassen 
- vermindern 

Apologetik & Dogmatik    
Persönlichkeit    
Geistliches Leben    
Bibelwissen    
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Auftrag    
Lebensstil (Ethik)    
Themen über Gott    
Evangelistische Themen    

 
Was wir bisher gesehen haben, ist ein Schwerpunkt innerhalb der christlichen 
Jugendarbeit. Aber es gibt weitere Schwerpunkte.  
 


